
Tierisch durcheinander

Es gibt nichts, was ich nicht besser weiß.

Und wenn, dann kann es niemand wissen.

Ich tue nichts mehr auf Geheiß

und fragst du mich, wie es mir geht,

dann sag' ich nur: beschissen!

Hab grad die Schule hinter mir,

mit Lehrern dumm wie Brot.

Ihre Schuld, wenn ich noch immer nix kapier.

Schule ist Drill mit Spaßverbot.

Zuhause werden meine Alten sonderlich,

erwarten echt, dass ich "was aus meinem Leben mache"...

Sie denken dabei mehr an sich,

weil ich über ihr Spießertum nur lache.

In meiner Welt ist grade nichts mehr, wie's mal war.

Ich weiß kaum, was ich fühle und denke.

Nein, ich bin nicht faul und undankbar,

will nur erst wissen, wohin ich meine Schritte lenke.

Meine Mam sagt, es sind die Hormone.

Es fühlt sich an, als wenn ich mich selbst verlier.

Körper und Geist sind 'ne verminte Zone.

Bin nicht krank, bin nur ein Pubertier.
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